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EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREN NEUEN MITGLIEDERN 

Sponsoren unserer Zeitung

An der Bandenwerbung beteili-
gen sich folgende Firmen:

Apotheke am Marktplatz
Ehninger Bank eG
Getränkehandlung Kohl
Kreissparkasse Böblingen
KWE Kommunale Wohnbau Ehningen
BW-Bank
Metzgerei König
Optik Frasch
Röhm Typofactory 
Sehne Backwaren KG Zentrale
Vereinigte Volksbanken
Metzgerei & Gasthaus Zum Hirsch
ERVY Sports

Apotheke am Markt
Bärbel Bahr - Immobilien
BW Bank
Ehninger Bank
Kubach & Klings
KWE
Metzgerei König
Sehne Backwaren KG

Aurenz Jessica
Baum	Karolin
Bischoff Maximilian
Heitzmann Mika
Kellerer Anna Lena
Küpfer Mathias
Lutsch Melanie
Menzel Christian
Plank	Janina
Renz	 Melanie
Scheirmann	Philip
Schittenhelm Ella
Schittenhelm Laurin
Stefani Marvin
Tondorf Marius
Turk Claudia
Wurster Thomas

Wir wünschen Ihnen/Euch viel 
Freude und Spaß beim Tennis in 
Ehningen!
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Grußwort
Liebe Tennisfreunde!

Fed Cup in Stuttgart, Davis Cup in Frankfurt,  im 
Juni Rasentennis auf dem Weissenhof – Tennis 
kann so faszinierend und spannend sein und hätte 
es schon längst verdient, wieder häufiger in den 
Medien berücksichtigt zu werden. 

Ansätze für vermehrte Übertragungen auch im öf-
fentlich rechtlichen Fernsehen und im Free TV sind 
zu erkennen. 

Unabhängig von diesen medienpolitischen Ent-
scheidungen haben wir unser „Tennisglück“ ganz in 
der eigenen Hand.

Spätestens am  1. Mai sollte für uns die Freiluftsai-
son wieder starten, wenn Wetter und Platzherrich-
tung mitspielen. 

Aktuell in den ersten tollen Frühlingstagen kann 
man sich schöne Tennisnachmittage und –abende 
schon wieder lebhaft vorstellen, zumal Giovanna 
und Francesco uns auch 2015 wieder bewirten und 
verwöhnen werden. 

Sportlich sollte auch in der kommenden Saison 
wieder einiges geboten sein. 

Spannende Wettkämpfe und Spieltage sind von der 
Herrenmannschaft, die mit unserem Trainer Dan 
Istrate als Nummer 1 in der Bezirksliga aufschlagen 
werden, zu erwarten. 

Desweiteren treten die Herren 55 erstmals in der 
Oberliga an und auch im Jugendbereich sind wir 
wieder mit einer Mädchen- und Knabenmannschaft 
am Start.

Darüber hinaus kämpfen noch 10 weitere Mann-
schaften um Siege und Punkte für Ehningen. 

2015 werden wir auch erstmals auf unserer Anlage 
ein vom  WTB ausgeschriebenes Turnier ausrichten. 
Für dieses Hobbyturnier im August und auch schon 
für das Jubiläumsjahr 2016 können wir noch Ideen 
und Helfer gebrauchen, um diese Vorhaben und 
Ereignisse vorbereiten bzw. stemmen zu können. 

Desweiteren hat sich auch die Abteilungsleitung 
personell etwas verändert. 
Tobias Witzig als Sportwart und Steffen Krammer 

als Breitensportwart sind ausgeschieden. 
Für ihre geleistete Arbeit möchte ich mich an dieser 
Stelle nochmals ausdrücklich im Namen der Abtei-
lung bedanken. 

Neu im Abteilungsleitungsteam sind Elsa Rott als 
Jugendwartin, Björn Renner als Breitensportwart 
und Gerhard Meier als technischer Wart. 

Allen „drei“ Neuen wünsche ich für ihre bevorste-
henden Aufgaben einen guten Start, viel Spaß und 
Erfolg. 

Schon im aktuellen Wintertraining hat unser Trainer 
Dan Istrate exzellente Arbeit geleistet. 
So konnten jetzt schon ca. 20 neue Jugendliche 
gewonnen werden, auch Mannschaftstraining und 
Trainingszeiten für die Sommersaison sind schon 
organisiert. 

Offen ist dagegen noch der geplante Bau unserer 
Tennishalle. 
Nach der großen Zustimmung für den Hallenbau 
auf unserer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung und nach der Vorstellung des Projekts durch 
Thomas Wittig in der Gemeinderatssitzung vom 3. 
März 2015 warten wir jetzt auf eine Entscheidung 
der Gemeinde. 

Mit all diesen Erwartungen und spannenden Fragen 
freue ich mich extrem auf die neue Saison und 
einen erfolgreichen und harmonischen Verlauf der 
Saison 2015. 

Euer Abteilungsleiter 

Heinz-Günther Schaudt
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Liebe Tennisfreunde,

traditionell startete die Saison wieder mit der 
Eröffnung der Plätze am ersten Mai. Dieses Jahr 
meinte es der Wettergott allerdings nicht allzu gut. 
Aufgrund von Regen konnte auf den Plätzen nicht 
gespielt werden. Kurzerhand wurde dann von den 
Mitgliedern die Terrasse freigeräumt um wenigstens 
etwas Tennis-Feeling aufkommen zu lassen.
Richtig sportlich wurde es mit Beginn der Ver-
bandsrunde: 

Die Damen konnten die Bezirksklasse mit 2 Sie-
gen und 4 Niederlagen leider nicht halten. Eine neu 
formierte Truppe wird den direkten Wiederaufstieg 
sicher im Sommer angehen.

Bei den Damen 40 1 war die Staffelliga mit einer 
0:6 Bilanz leider auch eine Nummer zu groß.

Auch die Damen 40 2 konnten die Bezirksstaffel 
leider nicht halten. Ein Sieg am vorletzten Spieltag 
war für den Klassenerhalt leider zu wenig.

Die Damen 50 belegten in der Staffelliga am Ende 
mit 2 Saisonsiegen einen 5. Platz. Grundstein dazu 
waren sicher die beiden Siege am 3. Und 4. Spiel-
tag.

Die Damen 60 müssen leider ohne Saisonsieg aus 
der Oberligastaffel absteigen.

Die Damen 65 belegten in der Oberligastafel am 
Ende mit 2 Saisonsiegen einen 5. Platz. Die knap-
pen Siege kamen jeweils durch ein 3:3 zustande.

Die Herren 1 wurden in der Bezirksklasse 1 ver-
dient 2. und stiegen damit auf.
Knapp am Aufstieg vorbei, ebenfalls mit einem 2. 
Platz schlossen sie Herren 2 die Saison in der Kreis-
klasse 1 ab.

Chancenlos waren leider die Herren 30 und müssen 
aus der Bezirksklasse absteigen.

Einen souveränen Start-Ziel Sieg landeten unsere 
Herren 55 in der Verbandsliga. Sie standen vom 1. 
bis zum letzten Spieltag auf dem ersten Platz.
In der Bezirksoberliga belegten die Herren 60 am 
Ende den 5. Platz.

Ebenfalls den 5. Platz belegten unsere Juniorinnen.
Die Hobby Damen konnten den 4. Platz in ihrer 

Rückblick auf das Jahr 2014 des Sportwarts und 
des Breitensportwarts

Gruppe verbuchen.
Bei den Bezirksmeisterschaften der He 60 waren 
zwei Teilnehmer unserer Tennisabteilung überaus 
erfolgreich. Leider scheiterten Beide am späteren 
Bezirksmeister Wilhelm Rieger vom TC Leonberg. 
Heinz-Günther Schaudt bestritt das Halbfinale 
gegen den späteren Sieger und unterlag nur knapp 
im Match-Tiebreak. Eugen Lengerer schaffte es nach 
anfänglich klar gewonnenen Matches bis ins Finale 
und musste sich dort in 2 Sätzen geschlagen geben. 
Wir gratulieren Eugen und Heinz-Günther zu ihren 
sehr guten Erfolgen!

Zum Ausklang des Jahres fand auch wieder die 
Jahresabschlussfeier statt. Dieses Jahr unter dem 
Motto „Welt- und andere Meister“. Eingebettet 
in eine harmonische Veranstaltung mit leckerem 
Essen war u.a. die Sieger-Ehrung der Einzel- und 
Doppel-Clubmeisterschaften. Die Mixed-Meister 
2014 konnten leider nicht geehrt werden, da diese 
Veranstaltung aufgrund widriger Witterungsbedin-
gungen abgebrochen werden musste.
An dieser Stelle auch noch ein herzliches Danke-
schön an alle Mitglieder, Mannschaftsführer, AL-
Mitglieder etc…. mit denen wir die letzten Jahre 
zusammenarbeiten durften. Wir wünschen unseren 
Nachfolgern Elsa Rott und Björn Renner viel Spaß 
und Erfolg bei der neuen Aufgabe. Allen weiteren 
Mitgliedern wünschen wir eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison 2015.

Steffen Krammer und Tobias Witzig
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Abteilungsleitung
Abteilungsleiter: Heinz-Günther Schaudt

Stv. Abteilungsleiterin: Brigitte Sieber

Sportwart

Martin Lauffer

Telefon: 0176 – 923 451 99
e-mail: mumlauffer@aol.com

Pressewartin u.Stv. Abteilungsleiterin

Brigitte Sieber

Telefon: 07034 / 61478
Mobil: 0173 – 327 88 93
e-mail: gitty.sieber@web.de

Abteilungsleiter

Heinz-Günter Schaudt

Telefon: 07034 / 4721
e-mail: heinzschaudt@web.de

Jugendwartin

Elsa Rott

Telefon: 07034 / 1494174
Mobil: 0157 – 343 462 80
E-Mail: elsa-m.rott@web.de

Kassierer

Peter Schittenhelm

Telefon: 07034 / 4329
E-Mail: Peter.Schnittenhelm@gmx.de

Schriftführer

Patrick Göbel

Telefon: 0175 - 75 92 50 4

Breitensportwart

Björn Renner

Mobil: 0172 – 357 55 35 
e-mail: info@bb--ock.de

Technischer Wart

Gerhard Meier

Mobil: 0176 – 105 523 90
e-mail: meikaefer@hotmail.de

Pressewart:

Brigitte Sieber

Sportwart:

Martin Lauffer

Jugendwartin:

Elsa Rott

Breitensportwartin:

Björn Renner

Schriftführer:

Patrick Göbel

Abteilungsleiter:

Heinz-Günter Schaudt

Kassierer:

Peter Schittenhelm

Kassenprüfer 2:

Eckhard Meyer

Kassenprüfer 1:

Joachim Müller

Technischer Wart:

Gerhard Meier
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Seit unserer Jahreshauptversammlung haben wir 
drei neue Mitstreiter in unserer Abteilungsleitung –
 
- Elsa Rott als Jugendwartin
- Gerhard Meier als technischer Wart
- Björn Renner als Breitensportwart

Bereitwillig gaben sie kürzlich Auskunft zu den 
nachfolgenden Fragen ;-)

Interviews mit den neuen Mitgliedern der 
Abteilungsleitung

Wie lange spielst du schon Tennis ?

Elsa: Tennis spiel ich seit meinem 8.Lebens-
jahr. Durch eine Verletzung am Knie nach 
meinem 16.Lebensjahr habe ich erst 2008 
durch meine Tochter wieder angefangen. Die-
se hat bei meinen
Eltern im Keller ein paar Pokale und Fotos von 
mir entdeckt…

Gerhard: 22 Jahre, allerdings vor dem Wieder-
einstieg bei Ehningen.

Björn: Seit ich 10 Jahre alt bin.

Wie bist du zur Tennisabt. nach Ehningen gekom-
men ?

Elsa: Meine Tochter wollte selbst Tennis spie-
len und auch, daß ich wieder spiele.

Gerhard: Ich habe mich selbst darum geküm-
mert, da ich in Ehningen wohne.

Björn: Ich bin schon immer Mitglied in Ehnin-
gen, weil ich in Ehningen wohne und aufge-
wachsen bin.

Mit welchem Tennisspieler/in würdest du gerne 
mal Mixed spielen ?

Elsa: Oje…eigentlich egal…Hauptsache spie-
len.

Gerhard: Chris Evert Lloyd.

Björn: Steffi Graf.

Was ist dein bester Schlag?

Elsa: keine Antwort ;-))

Gerhard: Momentan überhaupt keiner.

Björn: Vorhand.

Wo siehst du noch Entwicklungspotenzial bei dir ?

Elsa: Man kann überall nie genug lernen, denke 
ich. Entwicklungspotenzial hat man immer.

Gerhard: Überall.

Björn: Überall.

Welchen Sport würdest du betreiben, wenn es 
kein Tennis gäbe ?

Elsa: Basketball.

Gerhard: Paragliding.

Björn: Fußball.

Wer gewinnt die French Open bei den Männern 
und bei den Frauen ?

Elsa: Ich hoffe immer auf eine Überraschung…
daß mal einer gewinnt, mit dem man nicht rech-
net.

Gerhard: Raphael Nadal und Maria Sharapova
Björn: Novak Djokovic und Simona Halep

- von Martin Lauffer
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Jugend
Der Rückblick des Jugendwarts fällt dieses Jahr aus 
verschiedenen Gründen besonders schwer: 

Zum einen, weil unser Jugendwart Tobias Galle 
bereits zum Februar 2014 ausgeschieden ist und zum 
anderen, weil der Weggang unseres langjährigen 
Trainers Viktor Kuljkin viel Unruhe und geradezu 
einen Exodus unserer Jugendlichen in andere 
Vereine auslöste. 

Viele Eltern und Jugendliche hatten leider nicht 
die Geduld und auch nicht das Vertrauen in die 
Abteilungsleitung, die Verpflichtung eines neuen 
Trainers abzuwarten. 

Diese Ungeduld war für mich umso unverständlicher 
und überhaupt nicht nachvollziehbar, da Viktor 
Kuljkin vertraglich bis Mai 2014 an Ehningen 
gebunden war und das Wintertraining auch bis Mai 
2014 durchführte. 

Im Übrigen war dann auch schon im Februar 2014 
der neue Trainer und somit die Trainerfrage geklärt. 

Der Weggang so vieler Jungendlicher wirkte wie 
eine Lawine, die alles mitriss. 

Konnten wir 2013 noch 4 Jugendmannschaften 
melden, nämlich eine Knaben und eine 
Juniorenmannschaft,sowie eine Mädchen- und eine 
Juniorinnenmannschaft, konnte 2014 gerademal 
noch eine Juniorinnenmannschaft gemeldet werden. 

Diese Ereignisse bzw. 
diese Situation, die die 
Jugendarbeit von mehreren 
Jahren zunichtemachte, 
war für die Abteilung sehr 
unerfreulich. 

Deshalb ist es gut, dass wir 
dieses „Seuchenjahr“ jetzt 
hinter uns haben, und schon 
jetzt mit Hilfe unseres 
neuen Trainer, Dan Istrate, 
ca. 20 neue Jugendliche 
gewinnen konnten. 

Vor allem über die 
Tenniscamps im 
Sommer und das aktuelle 

Wintertraining, ist ein kleiner Umschwung 
eingeleitet worden. 

Der Ausblick auf die neue Saison und die Hoffnung, 
dass wir wieder mehr Jugendliche in die Abteilung 
bekommen werden, lässt uns jetzt schon wieder 
etwas optimistischer in die Zukunft blicken. 
Zumal wir für die Sommersaison auch wieder eine 
Knaben- und eine Mädchenmannschaft melden 
können, was immerhin zum letzten Jahr eine 
Steigerung von 100 % bedeutet. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Jugendlichen und 
ihren Eltern eine tolle Saison 2015

Heinz-Günther Schaudt

 
SOMMERFERIEN – TENNIS – CAMP 2015 

mit DAN`S Tennisschule 

Spielen mit Freunden für Kids ab 4 Jahren: 
Koordination Arme, Beine, Ballschule, 
kindgerechte Spiele 
Ziel: Miteinander spielen 
 

Termine:   
Montag, 03.08.15 bis Freitag, 07.08.15 
Montag, 07.09.15 bis Freitag, 11.09.15 
 
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
(12:00 – 13:00 Uhr Mittagessen im Tennisheim) 
 
Kosten: 150;00 €    Für Young Generation ab 12 Jahren: 

Gemeinsam in der Gruppe den Spaß am Tennis 
entdecken. 
Erlernen der Grundtechniken  
Ziel: Miteinander Tennis spielen 

Anmeldung bis 27.07.2015  
bei Dan Istrate, Tel. 0151 – 71509853 oder dan.tennis07@gmail.com 

Mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Tennisschläger – falls vorhanden 
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Damen

Neue Runde – neues Glück…..
Trotz zwei gewonnen Auswärtsspieltagen in Geroks-
ruhe und Holzgerlingen haben wir leider den Klas-
senerhalt knapp verpasst. 

Herzlichen Glückwunsch an Familie Schmidt (IBM 
Klub Böblingen) zum grandiosen Aufstieg und alles 
Gute für die neue Saison. Dank euch ging der Ge-
sprächsstoff an den Spieltagen nie aus :D
Auch dem TC Gärtringen ein herzliches Dankeschön 
für die Gastfreundschaft - letztendlich hat es ja doch 
noch mit dem Essen geklappt.

Traurig sind wir aber darüber, dass wir der Tennisab-
teilung Holzgerlingen - die mit uns abgestiegen sind 
– in der kommenden Saison nicht mehr begegnen, da 
wir uns dazu entschieden haben dieses Jahr mit einer 
6er Mannschaft an den Start zu gehen. 

Wir würden uns freuen die Mädels aus Holzgerlingen 
dieses Jahr für ein Freundschaftsspiel bei uns begrü-
ßen zu dürfen.

Karolin Baum, Claudia Turk, Sandra Wittig und Me-
lanie Renz sind die Neuzugänge unserer Mannschaft, 
die uns dieses Jahr hoffentlich den Aufstieg ermög-
lichen. Weiterhin „rocken“ Anika Karbstein, Silja 
Glöckler, Sabrina Hoppe, Leonie Reichert, Jaqueline 
Paeth und Lisann Deuter den roten Sandplatz.
Wir freuen uns auf die neue Saison, neue Gegner und 
tatkräftige Unterstützung auf der Tennisanlage. Wir 
werden euch nicht enttäuschen, zumindest in Sachen 
Optik.

Eure Sexy Lady´s :-*

 Annika Karbstein

• Höchster Qualitätsanspruch
• Wertvollste Inhaltsstoffe
• Hochwertige Zutaten aus der Region
• Größte Sorgfalt bei der Herstellung
• Backwaren für Allergiker 
• Langjährige Kundentreue
• Tausende Auszeichnungen

Ihre gesunde Ernährung liegt uns am Herzen
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Tennis 2.0
Der TSV Ehningen Tennis Blog feiert seinen 2. Ge-
burtstag und freut sich über jeden Besucher. Immer 
aktuelle Neuigkeiten und Bilder zu allen Veranstal-
tungen und Spieltagen. 

Leidenschaftlich Bloggen bringt nicht nur einem 
selbst sondern auch allen anderen Spaß. Spielspaß 
teilen und mitteilen. 

Wir suchen noch Personen, die gerne auch direkt 
vom Platz auf dem Blog Informationen über die 
Tennisabteilung veröffentlichen möchten.

Tennis-Ehningen.tumblr.com

www.TSV-Ehningen.de/Tennis

Typisch BW-Bank Kunden:

Haben stets auch die 
Wertbeständigkeit im Auge.

Baden-Württembergische Bank

Blicken Sie ganz entspannt der Zukunft entgegen. Mit höchster Sorgfalt und 
profes sionellem Know-how fnden wir gemeinsam mit Ihnen Lö sungen, die 
Sie überzeugen werden. Das beschert uns seit Jahren sehr gute Ergebnisse 
bei der Zufriedenheit unserer Kunden.* Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungs-
termin und erleben Sie ausgezeichnete Beratung in Ihrer BW-Bank Filiale 
Ehningen, Königstraße 35, 71139 Ehningen, Telefon 07034 9384-10.

www.bw-bank.de

*  93 % zufriedene Kunden laut repräsentativer Kundenzufriedenheitsanalyse 2014 bei Privatkunden
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Damen 40

Als neue 4er Mannschaft sind wir 
hochmotiviert in die Verbandsrunde 2014 
gestartet. Mit viel Ehrgeiz und Spaß am Spiel 
stellten wir uns den Herausforderungen der 
Sommersaison. Wir haben viel gelernt und 
hart gekämpft und waren stolz das eine oder 
andere Spiel zu gewinnen. Insgesamt nur zu 
fünft haben wir 6 Spieltage bestritten. 
Da uns die Spiele und die Begegnungen 
mit den anderen Vereinen so viel Spaß 
gemacht haben, entschlossen wir uns auch 
die Winterrunde 2014/2015 zu spielen. Die 3 
Spieltermine haben wir gut gemeistert. Leider 
fehlt es uns noch ein bisschen an Routine.  

Nun freuen wir uns auf die kommende 
Sommersaison und darauf, dass unsere 
Mannschaft, die wieder als 4er Mannschaft in 
der Verbandsrunde antreten wird, mit Susanne 
Karbstein, Gabi Richter und Orthrud Renz um 3 
erfahrene Spielerinnen verstärkt wird. 
Wir wünschen uns, dass wir in unserer neuen 
Konstellation die kommende Saison erfolgreich 
bestreiten und hoffentlich unverletzt ein paar 
Siege nach Hause holen werden. 
Allen Mannschaften wünschen wir eine 
erfolgreiche Saison 2015, nette Gegner und viel 
Spaß beim Tennisspielen.

Ariane Erlach

Seite 8
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Sie finden

Aktuelles
Termine
Bilder
Adressen
Mannschaften
Mitgliedsbeiträge
Routenplaner
...

tk@getraenkekohl.de

DAS OPTIK-FACHGESCHÄFT IN EHNINGEN
71139 Ehningen - Am Marktplatz 4 - Tel. (0 70 34) 6 25 53



11

Röhm

die Bank – Rückhalt unserer Region

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sie haben Träume, Sie haben Ziele.
Diese zu erreichen bedarf es Mut, Kraft, Glück und einer starken Unterstützung. Mit unserer 
genossenschaftlichen Beratung geben wir Ihnen den Rückhalt, den Sie in finanziellen Dingen benötigen.
Professionell, partnerschaftlich, tatkräftig und hilfsbereit in 35 Filialen  in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie uns, wenn Sie Rückhalt spüren möchten.

Weitere Informationen 
in Ihrer Filiale oder unter
www.diebank.de

w
w

w
.v

r-
ko

m
.d

e

Jetzt 
beraten 

lassen!

„	Rückhalt	
	 spüren“
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Damen 50

Als 4er Mannschaft wieder in der Staffelliga

8 Frauen kämpften an 5 Spieltagen um den Klas-
senerhalt.

Es spielten: Doris Bader, Ingrid Schneider, Anna 
Günak, Birgit Reichert, Karin Casorati, Ute Oswald, 
Erika Schaudt und Rita Wurster.

Gitty Sieber musste leider verletzt pausieren und 
Irene Muschko unterstützte uns als Ersatzspielerin.
Die Ergebnisse: an zwei Spieltagen konnten wir 
mit 4:2 gewinnen, leider mussten wir an 2 weiteren 
Spieltagen die Punkte mit 2:4 an die Gegnerinnen 
abgeben und den 5. Spieltag haken wir unter Er-
fahrungen ab. Trotzdem erreichten wir Anfang Juli 
unser Ziel und der Klassenerhalt war geschafft.

Als Saisonabschluss radelten wir zusammen mit 
den Herren 55 auf dem SCULPTOURA Radweg        
von Ehningen nach Wendlingen und zeigten unse-
re Ausdauer anschließend bei der Dance Night im 
Rahmen der Hundertjahrfeier des TSV Ehningen.
Über die Wintermonate trainierten wir sehr moti-
viert in der Tennishalle Sindelfingen bei unserem 
neuen jungen Trainer Dan, um für die anstehenden 
Aufgaben in einer 7er Gruppe der Staffelliga ge-
wappnet zu sein.

Wir freuen uns in der Saison 2015 auf 3 Heim- und 
3 Auswärtsspiele in bekannter Aufstellung.

Doris Bader
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Damen 60

Die Saison 2014 verlief für uns leider nicht wie 
erhofft. Auch voller Einsatz konnte den Abstieg 
aus der Oberligastaffel in die Staffelliga nicht 
verhindern. Es waren sehr knappe Spiele dabei, die 
mit etwas Glück auch zu unseren Gunsten hätten 
ausgehen können, was uns aber nicht vergönnt war. 
Trotzdem hatten wir Spaß bei Spiel und Training 
und greifen dieses Jahr wieder mit neuem Elan an.

Unsere Mannschaft hat sich in dieser Saison 
„personalmäßig“ etwas verändert. Inge Weitmann 
spielt nun bei den Damen 65, dafür 
sind jetzt Anna Hajdu und Bärbel 
Ecke bei uns an Bord, sodass 
sich unsere Mannschaft wie folgt 
zusammensetzt: Doris Schaffert, 
Anna Hajdu, Irene Gallus, Marlis 
Ziebarth, Christa Froböse, Anka 
Leyendecker und Bärbel Ecke.

In 2 Auswärtsspielen gegen Stuttgart und 
Maichingen und 2 Heimspielen gegen Weilimdorf 
und Vaihingen-Rohr gilt es, sich in der neuen 
Spielklasse zu behaupten. Auf jeden Fall freuen 
wir uns auf die kommende Saison, und da die 
Punktspiele erst am 20. Juni für uns beginnen 
werden, bleibt davor ja viel Zeit zum Üben.

Irene Gallus

Von links nach rechts: 
Marlis Ziebarth, Doris Schaffert, Irene Gallus, Anka Leyendecker, Anna Hajdu, Bärbel Ecke, Christa Froböse
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Damen 65

Nun ist es schon die 3. Saison, dass wir in der 
Gruppe Damen 65 spielen. Und wie es scheint, gibt 
es doch noch genügend Spielerinnen, die gerne und 
gut Tennis spielen können und wollen.
Denn auch in der kommenden Saison haben sich 6 
Mannschaften für diese Gruppe entschieden und wir 
Ehninger gehören neben Weingarten und Leonberg 
zu den „Gründungsteilnehmern.
Gegen die Mannschaften aus Weingarten und 
Leonberg haben wir Ehninger Damen bereits schon 
in der Damen 60-Gruppe gespielt und leider immer 
verloren, was uns jedoch nicht davon abhielt mit viel 
Spaß und Engagement unseren Sport auszuüben. 
Die weiteren Mannschaften waren Ditzenbach(4:2), 
Eislingen (Sieg 3:3 nach Sätzen), Hirschlanden 

(Niederlagen 3:3 nach Spielen) Damit haben wir 
einen beachtlichen Mittelplatz erreicht. Es waren 
alles sehr faire und freundschaftliche Spiele die uns 
recht viel Spaß gemacht haben. Wir uns deshalb 
entschlossen, es noch einmal zu versuchen, zumal 
wir mit Inge eine Verjüngung erfahren durften.
 	
Jetzt hoffen wir auf eine gesunde und erfolgreiche 
Tennissaison 2015. Wir spielen immer mittwochs  ab 
11:00 Uhr und freuen uns über jeden Fan. 

Susanne Schöchlin
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Hobby Damen

Unser Wechsel in die Doppelrunde vor zwei Jahren 
war eine gute Entscheidung. 
So lernten wir in der vergangenen Saison wieder 
für uns völlig neue, nette Mannschaften kennen. Sie 
kamen aus Friolzheim, Bad Wildbad, Altdorf und 
Leonberg-Eltingen. Und wir konnten nach langer 
Zeit mal wieder ein Spiel gewinnen und zwar gegen 
Altdorf, was natürlich gebührend gefeiert wurde. 
Jetzt, im Winter, trainieren wir das Doppel spielen in 
der Halle, vielleicht können wir dann im kommenden 
Sommer mehr Siege feiern.  Aber auch ohne Sieg 
feiern wir gerne. 

So treffen wir uns im Winter einmal im Monat zum 
Stammtisch, wo auch unser Mannschaftsfoto ent-
stand. Leider fehlen auf dem Bild Rose König, Car-
men Aurenz und Gerlinde Barth.

Allen Tennisfreunden wünschen wir einen schönen 
erfolgreichen Tennissommer und wir Hobbydamen 
freuen uns auf schöne spannende Spiele.  

Ulla Wendlandt



16

Die Herren 2 gingen in der Sommersaison 2014 erst-
mals als 6er Formation an den Start. 
Am ersten Spieltag konnte gegen ein stark ersatzge-
schwächtes Team aus Waldau ein 6:3 Erfolg erreicht 
werden.
Am zweiten Spieltag mussten wir eine sehr unglück-
liche 3:6 Niederlage gegen Sindelfingen hinnehmen. 
Bei insgesamt fünf Partien wurde der Sieger erst im 
Match Tiebreak ermittelt. Leider konnten wir hier nur 
zwei für uns entscheiden.
Ein überragendes 8:1 gegen Untertürkheim folgte dar-
aufhin am dritten Spieltag. An diesem Spieltag konn-
ten wir aufgrund des spielfreien Tages der Herren 1 in 
Bestbesetzung antreten. 
Der vierte Spieltag fand unter sengender Hitze in Feu-
erbach statt. Stark ersatzgeschwächt  erkämpften wir 
uns hier einen 6:3 Sieg.
Im Fernduell mit Waldau spielten wir am letzten 
Spieltag gegen Max-Eyth-See um den Aufstieg. Der 
Gegner konnte mit 6:3 besiegt werden.
Leider konnte Waldau ebenfalls deutlich siegen… 
somit blieb uns am Ende der 2. Platz in der Som-
merrunde.  Der 2. Platz in dieser starken Gruppe mit 
Waldau und Sindelfingen kann durchaus als Ach-
tungserfolg verbucht werden.
Für die Herren 2 spielten im Sommer 2014: Adrian 
Jarosch, Andreas Braig, Björn Renner, Boris Herzog, 
Chris Menzel, Christian Breitmeyer, Daniel Seher, 
Denis Hofmann, Oliver Beitler, Sebastian Podlech,
Steffen Krammer
Aufgrund Änderungen des Wohnorts einzelner Spie-
ler werden wir für den Sommer 2015 keine 2. Herren-
mannschaft  melden, sondern in Teilen die Herren 1 
unterstützen die Klasse in der Bezirksliga zu halten.

Steffen Krammer

In bekannter und nahezu unveränderter Besetzung 
spielten die Herren 1 in der vergangenen
Sommersaison 2014 erneut in der Bezirksklasse 1.
In einer relativ anspruchsvollen und ausgeglichenen 
Gruppe spielte die Mannschaft gegen
Malmsheim 1, Neuenbürg 1, Weissenhof 2, Leonberg 
2, Renningen 2 und Weissach-Flacht 1.
Erfreulicherweise konnten gleich die ersten beiden 
Spielen siegreich gestaltet werden ( je 7:2
gegen Malmsheim und Neuenbürg). Nach einem wei-
teren knappen, aber verdienten Sieg (5:4
gegen Weissenhof) folgte die Ernüchterung gegen 
Leonberg (deutliche 1:8 Niederlage). Man
fand jedoch schnell wieder in die Erfolgsspur zurück 
und siegte in den beiden verbliebenen
Saisonspielen wieder relativ sicher ( jeweils 6:3 gegen 
Renningen und Weissach-Flacht). Dies bedeutete in 
der Abschlusstabelle ein vorher nicht erwarteter 2. 
Platz. Wie süß auch eine Vizemeisterschaft schme-
cken kann, sollte sich aber erst im Nachhinein
herausstellen. Bei der Gruppeneinteilung für die Sai-
son 2015, die der WTB Ende Januar
vornahm, staunten alle nicht schlecht: Der oben er-
wähnte 2. Platz reichte auch zum Aufstieg
in die nächsthöhere Klasse. 2015 also, Abenteuer Be-
zirksliga! Man wird sehen, wie sich die Mannschaft 
dort präsentieren wird. Da einige potenzielle Spieler 
aus unterschiedlichen Gründen nicht zur Verfügung 
stehen werden, wird es dieses Jahr nur eine Herren-
mannschaft geben und man muss sehen, ob der
angestrebte Klassenerhalt realisiert werden kann. 
Prominente Unterstützung könnten wir
hierbei von unserem neuen Vereinstrainer Dan be-
kommen, der sicher eine große Verstärkung
wäre. Wir freuen uns auf die sechs Spiele gegen Ru-
tesheim 1, KV Stuttgart 2, Birkenfeld 2,
Waldau 3, Leonberg 2 sowie Untertürkheim 1. Mal 
sehen, was möglich ist...
Patrick Göbel

Herren 1 + 2
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Wir treten in der nächsten Saison als Herren 40 
Sechsermannschaft an und garantieren unser Niveau 
mindestens zu halten. 2014 begannen wir mit einem 
stürmischen Auftakt in Zuffenhausen. An die rest-
lichen Spiele können wir uns nicht mehr im Detail 
erinnern. ;-)

Zu den Highlights im letzten Jahr gehörten unser 
traditionelles Grillfest, das diesmal bei Thilo statt-
fand, der Futedo-Cup in Dagersheim mit den Siegern 
Holger Kindermann und Thomas Wittig, die Teilnah-
me an LK-Turnieren, der Besuch des Mercedescup 
und des Fed-cup sowie das Weihnachtsessen beim 
Mexikaner in Sindelfingen. 

Axel Wankmüller führte ein CMS –System bei uns 
ein, so dass wir unsere mittlerweile auf 12 Mann 
angewachsene Mannschaft effizient koordinieren 
können. Diesen Winter haben wir noch Hallenplätze 
in Gärtringen und in Sindelfingen gebucht, wobei wir 
davon ausgehen spätestens 2016 dann in der eigenen 
Halle spielen zu können.  Dan unseren neuen Top-
trainer haben wir bereits verbindlich für den ganzen 
Sommer verpflichtet und hoffen, dass er uns auch 

in einem geplanten kleinen Tenniscamp zusätzlich 
soweit pushen kann, dass wir wieder unsere gewohn-
te Spitzenrolle einnehmen können in den nächsten 
Jahren.

Bertram Schaub

Herren 40
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Nachdem wir die vergangene Saison in der Verbands-
liga doch sehr souverän gestaltet haben und
uns den 3. Aufstiegsstern verdientermaßen an die 
Brust heften konnten greifen wir in diesem Jahr in 
der Oberliga an !     

Nach meinem Wissen sind wir damit gemeinsam mit 
den Ringern die höchstklassigste Mannschaft 
in der  Ehninger Sportwelt. Eine Tatsache, die auch 
bei der Sportlerehrung im Februar von    
„offizieller Seite“  im Hinblick auf den geplanten 
Hallenbau positiv registriert wurde. 
Völlig zu Recht schmücken wir auch das Titelblatt 
dieser Zeitung und stehen am 1.Mai für
Selfies und Autogramme gerne bereit.

In der Oberliga rechnen wir dann doch mit etwas 
mehr Widerstand als in der Verbandsliga und haben 
darum über den Winter mit Dan fleißig trainiert.

Dies hatte zur Folge, daß EUGEN jetzt schon in die 
LK 8 aufgestiegen ist und HEINZ-GÜNTHER
ihm im Laufe des Jahres bestimmt noch folgen wird. 
Ich mach‘s ohnehin mit links und FRITZ ja schon seit 
Jahren mit Können und Kopftuch.
KARL-HEINZ wird seine Gegner wieder ausgucken 
und sich für den finalen Rückhandstopp  zurechtle-
gen. 
KARBI („Ach komm...so eine Sch....ich hör auf !!“) 
zermürbt dieselben bis zum siegreichen Schluß.

THOMAS wird bis zum Saisonstart den Zustand 
erreichen, den RAINER schon längst hat  - 
topfit !!
EBERHARD kommt mit kraftvoller Willensstärke und 
MATTHIAS mit seinem Medizinkoffer.

Dies sollte genügen, um zumindest nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben. Natürlich haben wir für
alle Fälle auch einen Plan B bzw. ein Ass im Ärmel  - 
WOLFGANG !
Und so scharren wir schon jetzt mit den Hufen, freu-
en uns auf die neue Saison und die Hefeweizen
auf unserer Terrasse.

Martin Lauffer

Herren 55
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Herren 60

Das Tennisjahr 2014 ist Vergangenheit und zurück-
blickend können wir sagen, dass wir das Jahr ins-
gesamt in guter Erinnerung behalten können. Alle 
Spieler unserer Mannschaft sind gesund geblieben 
und hatten nach wie vor große Freude, unserem 
Sport nachzugehen. Wir haben weiter eine große 
Geschlossenheit in der Mannschaft und sind trotz 
oder gerade wegen unserer manchmal turbulenten 
Gesprächsrunden auf der Terrasse gute Freunde 
geblieben.

Sportlich gesehen war das Jahr eher durchwachsen. 
Die Bezirksoberliga, in der wir spielen, wird immer 
mehr zu einer großen Herausforderung. Und doch 
haben wir unser sportliches Mindestziel erreicht 
und haben die Klasse erhalten. 

Den Pflichtsieg, den wir erringen mussten, haben 
wir mit 6 : 3 gegen Deufringen am 24.05.2014 
eingefahren. Wir spielen also auch in 2015 Bezirk-
soberliga und es besteht überhaupt kein Grund zur 
Unzufriedenheit.
Die neue Verbandsrunde beschert uns viele neue 
Gegner, auf die wir uns mit viel Optimismus freu-
en.

Mit Gesundheit und weiterhin großer Spielfreude 
geben wir wieder unser bestes.
Also Jungs, auf geht‘s, haut rein !!!

Uwe Hauser



20

Regelmäßig große Erfolge bei Meisterschaften und 
Turnieren, Leistungsträger in der
Herren55-Oberligamannschaft, viel Respekt, Aner-
kennung aber auch Sympathie von den Gegnern in 
ganz Baden-Württemberg - 
Eugen und Heinz-Günther haben sich weit über die 
Grenzen unseres Tennis-Bezirks hinaus einen
Namen gemacht und sind die Aushängeschilder 
unserer Abteilung.Mit dem nachfolgenden Interview 
lernen wir sie noch ein wenig besser kennen.

Seit wann spielst du Tennis und wie bist du 
zum Tennissport gekommen ?

Welches ist dein bester Schlag und wo 
siehst du noch Entwicklungspotenzial  bei 
dir ?

Was schätzst du an Eu-
gen am meisten ?

Welchen Tennisspieler/in würdest du gerne 
persönlich kennenlernen und was schätzst du 
an ihm/ihr besonders ?

Was war deine größten Erfolge ?

Seit ich 12 Jahre alt bin , habe ich in Stockach 
mit dem Tennis spielen begonnen, vor allem, 
weil Schulkameraden auch spielten und die 
Plätze ganz in der Nähe lagen.
Zunächst spielten wir nur für uns , ohne 
Trainer und ohne Anleitung . Erst als wir mit 
unserer Jugendmannschaft Gesamtbadischer 
Tennismeister der Gymnasien ( Vorläufer von 
Jugend trainiert für Olympia ) waren und auch 
Bezirksmeister wurden , bekamen wir ein 
Fördertraining vom Bezirk.

Roger Federer würde ich gerne mal treffen, 
weil er für mich der Inbegriff des Tennisspie-
lers ist, der sowohl  menschlich als auch tech-
nisch einfach überragend ist.

Mit meiner Vorhand 
bin zeitweise ganz 
zufrieden. Mit allen 
anderen Schlägen 
hadere ich mal 
etwas mehr mal 
etwas weniger.

Eugen ist vor allem 
ein guter Tennis-
kamerad und toller 
Sportsmann. Er ist ein sehr schneller und 
ausdauernder Spieler, gegen den man  jeden 
Punkt hart erkämpften muss.
Seine Vorhand ist äußerst gefährlich und tak-
tisch spielt er es extrem clever.
Eugen ist rundum ein starker , sehr schwer zu 
schlagenden Seniorenchampion.

1985 bin ich mit der damaligen Rottweiler Her-
renmannschaft aus der Verbandsklasse in die 
Verbandsliga in einem echten Endspielkrimi 
beim TK-Ulm aufgestiegen. Wir waren schon 
am Samstag angereist und übernachteten in 
Ulm im Hotel. Am Sonntag kamen zwei Busse 
mit Rottweiler Fans zu diesem Aufstiegsspiel. 
Die Ulmer hatten schon alles für ihre Auf-
stiegsfeier vorbereitet, Freibier usw. . Es war 
extrem heiß und man trank zunächst , wäh-
rend der Spiele, literweise Mineralwasser.
Nach fünf gespielten Einzeln stand es 3 : 2 
für Ulm und ich war , als die damalige Nr. 5 , 
noch am Spielen. Hätte ich mein Match verlo-
ren , hätte Ulm mit 4 : 2 fast uneinholbar ge-
führt und nur noch einen Punkt aus den noch 
3 ausstehenden Doppeln gebraucht.
Glücklicherweise konnte ich mein Einzel nach 
drei Stunden Spielzeit gewinnen und für unser 
Team zum wichtigen 3 : 3 ausgleichen.
Mit 5 : 4 , nach zwei gewonnenen Doppeln , 
sind wir dann glücklich aufgestiegen.
Ansonsten war ich schon Bezirksmeister, 
Baden-Württembergischer Vizemeister und mit 
den Balinger Jungsenioren 35 in den 90-ern 
dreimal in der Aufstiegsrunde zur Regionalli-
ga und dabei Württembergischer Vizemeister 
Jungsenioren 35.
2006 bin ich mit Büsnau Württembergischer 
Meister Herren 50 geworden.

Interview mit Heinz-Günter Schaudt

Heinz-Günther Schaudt

Wer ist dein Angstgegner und warum ?

Welchen Sport würdest du betreiben, wenn 
es kein Tennis gäbe ?

Wer gewinnt dieses Jahr die French Open bei 
den Männern und Frauen ?

Angstgegner habe ich eigentlich keinen.
Aber besonders hart wird es fast immer in offi-
ziellen Spielen gegen Eugen;
es sind dann meistens ganz extrem anstren-
gende Matches und am Ende hat Eugen oft die 
bessere Kondition.

Ich habe früher sehr gerne Fußball und Basket-
ball gespielt, was aber heute beides nicht mehr 
geht, weil ich sehr schnell sehr große Kniebe-
schwerden davon bekomme.

Djokovic und Serena Williams

- von Martin Lauffer
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Eugen Lengerer 

Interview mit Eugen Lengerer - von Martin Lauffer

Seit wann spielst du Tennis und wie bist du 
zum Tennissport gekommen ?

Was war deine größten Erfolge ?

Ich habe mit 17 angefangen. Nach einem 
Umzug lagen die Tennisplätze quasi vor der 
Haustür und das Spiel mit der - damals noch 
weißen - Filzkugel hat mich schnell fasziniert. 
Mit ein bisschen Anleitung von Kumpels ging 
es dann los. Learning by doing war das Motto. 
Ein besonderes Ereignis für mich war, in der 
letzten Saison, nach über 30 Jahren, mit den 
He55 auf die Tennisanlage in Albstadt, auf der 
ich damals begonnen habe, zurückzukommen.

Ich denke, ich lebe schon von meiner Vorhand, 
obwohl ich in Matches gefühlt mindestens 5 
mal so oft die Rückhand spiele - was aber viel-
leicht auch wieder für die Vorhand spricht. 
Eine Schwäche ist sicher alles, was aus der Luft 
gespielt werden muss - Volley will ich dazu 
eigentlich gar nicht sagen. 
Potenzial hoffe ich immer noch aus dem 
Aufschlag schöpfen zu können, der bevorzugt 
dann ganz ok ist, wenn’s nicht drauf ankommt. 
Daran arbeite ich aber noch!

HG ist ein sehr kompletter Spieler. Wenn er fit 
ist, hat er keine Schwäche. Durch seine gute 
Technik auf  Vor- und Rückhand und sein Ge-
fühl auch für die Volleys kann er seine Gegner 
extrem beschäftigen. Wer mithalten will, muss 
läuferisch sehr viel investieren. 
In unseren gemeinsamen Matches habe ich 
häufig das Gefühl, da ficht der eine mit dem 
Florett und der andere (in diesem Fall ich) 
schwingt die Keule. 

Das ist schnell erzählt. Ein Turniersieg bei den 
Herren 55 in Waldenbuch, sonst ist mir da 
individuell nicht so viel Aussergewöhnliches 
gelungen. 
Bei Turnieren schaffe ich öfter mal ein Vordrin-
gen bis ins Halbfinale oder auch ins Finale, 
aber mindestens einer ist dann immer zu gut.
Ein besonders schöner Erfolg war natürlich, im 
letzten Jahr mit den Herren 55 in die Oberliga 
aufzusteigen.

Welches ist dein bester Schlag und wo 
siehst du noch Entwicklungspotenzial  bei 
dir ?

Was schätzst du an Heinz-Günter am 
meisten ?

Unabhängig von den spielerischen Aspekten be-
eindruckt mich HG mit seinem außergewöhnlichen 
Engagement, das er für den Verein und seinen Sport 
außerhalb des Tennisplatzes aufbringt - dafür alle 
Achtung.

Welchen Tennisspieler/in 
würdest du gerne persön-
lich kennenlernen und was 
schätzst du an ihm/ihr 
besonders ?

Wenn ich die grossen 
Tennisturniere verfol-
ge, habe ich eigentlich 
immer einen Favoriten, 
dem ich den Sieg am 
meisten gönne: Roger 
Federer. 
Warum? Kann ich ei-
gentlich gar nicht kon-
kret sagen. Sicherlich ist er ein untadeliger Sports-
mann (geworden) und spielt ein wunderschönes 
Tennis, das aussieht als würde wenig Arbeit und 
viel Kunst und Technik drin stecken. Das faszi-
niert mich wohl.

Wer ist dein Angstgegner und warum ?

Welchen Sport würdest du betreiben, wenn 
es kein Tennis gäbe ?

Wer gewinnt dieses Jahr die French Open bei 
den Männern und Frauen ?

Personifizieren kann ich das eigentlich nicht. 
Unangenehm ist es, gegen Gegner zu spielen, die 
so gut sind, dass die eigenen Mittel einfach nicht 
reichen, um sich dagegen zu stemmen.
Leider gibt es davon nicht wenige.

Denke ich wäre früher in einem Fussballverein 
gelandet, heute wärs vielleicht Golf.

Djokovic und Serena Williams
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Trainer
NEUER CHEFTRAINER BEI UNS IM VEREIN!

Bereits seit einigen Wochen haben wir einen neuen 
Cheftrainer. 
Dan Istrate, den Einige von uns schon im Sommer 
im Training kennengelernt haben, hat die Leitung 
des Trainings bei uns im Verein von Frank Hofmann 
übernommen und ist ab sofortiger Wirkung allein 
für unseren Verein zuständig.
Alle Fragen zur Buchung von Trainerstunden, Trai-
ningseinteilung, zu Bezahlung und Abrechnung, 
sind deshalb an Dan zu richten bzw. mit ihm zu 
besprechen.

Hier ein paar Infos über Dans beruflichen Werde-
gang:

DAN DALIN ISTRATE
dan.tennis07@gmail.com
Tel. 0151 71509853

Berufserfahrung:

WIM X TENNIS ACADEMY                                                                                    
Januar 2010 –  Dezember 2013
WimX Academy, Brentwood, CM14 9DF, Ching-
ford, London UK.

• Tennis Trainer und Sparringspartner an der WimX 
Tennis Akademie unter Leitung des Chef Trainers 
Andrew Foster – ein ehemaliger Top 100 ATP Spie-
ler

• Tennis Trainer für Jugendliche und professionelle 
ATP 500 Spieler. 

•Arbeit mit Kindern und generell mit Club Mitglie-
dern. Leitung von allgemeinen Gruppentrainings.

•Allgemeine Verwaltungsarbeiten des Tennisclubs 
incl. Rechnungsstellung

HIGHGATE TENNIS CLUB  
                                                                                        
Juli 2008 – Dezember  2009
Highgate, London, UK Tennis Trainer und Spar-
ringspartner

• Sparringspartner für Jugendspieler des ITF Ver-
bands unter Leitung des Chef Trainers Rodney 
Rapson

• Arbeit mit Kindern und generell mit Club Mitglie-
dern. Leitung von allgemeinen Gruppentrainings
HIGHGATE TENNIS CLUB                                                                                            
Juli 2008 – Dezember 2009
Harringey, London, UK
Tennis Trainer and Sparringspartner

• Trainer und Sparringspartner für ein Tennis Jugend 
Programm unter Leitung von Trainer Sivan
• Arbeit mit Kindern und generell mit Club Mitglie-
dern. Leitung von allgemeinen Gruppentrainings

Ausbildung        
Aurel Vlaicu Universität, Arad, Romania
Bachelor of Science, May 2013 

PROFIL

• Qualifizierter Level 3 Tennis Trainer der britischen 
LTA Lawn Tennis Association 2008-2010 London, UK

• Tennisspieler seit dem fünften Lebensjahr. No.10 
Position der rumänischen Rangliste für Jugendliche 
von 10 bis 16 Jahre.

• Teilnahme an  ETA (European Tennis Association) 
und ITF (International Tennis Federation) Verbands-
runden in Ungarn, Serbien, Kroatien und Portugal. 
Mit 15 Jahren an Position No. 1 der ungarischen 
nationalen Rangliste.

• Ab dem 18ten Lebensjahr Sparringspartner für ATP 
Spieler wie zum Beispiel Marius Copil (130 ATP), Mir-
tea Dragos (1000 ATP) und Rob Carter (600 ATP)

• Seit 2008 im Besitz der LTA Tennis Trainer Lizenz 
für England und Wales. Trainer von verschiedenen 
englischen Top 10 Spielern

Mehr Infos über aktuelle Angebote auf der TSV-Eh-
ningen Webseite oder über den Newsletter.



23

Jahresrückblick in Bildern

Skiau
sfah

rt
A

rb
eitseinsatz



24
1.

 M
ai



25
Festakt TSV

 10
0 Jah

re
P
fingstfest



26
A

bs
ch

lu
ss

fe
st

 2
01

4



27

Seit mehr als 60 Jahren steht ERVY® 
für hochwertige Sportbekleidung 

„Made in Germany“

ERVY® Sports Fashion GmbH
Hans-Böckler-Straße 3 • 86399 Bobingen

Telefon: 08234/9603-0 • E-Mail: info@ervy.de

„Made in Germany“

Ihr Tennisoutfit direkt 

vom Hersteller: 

hohe Qualität & ideale Passform.

1. Fordern Sie Ihren ERVY®-Flyer an. 

2. Wählen Sie Ihr Wunschmodell aus.

3.  Bestimmen Sie Ihre Team-Farben.

4.  Personalisieren Sie Ihr Outfit mit dem Clubnamen.

5. Schicken Sie uns Ihre Anfrage an: info@ervy.de

Atmungsaktives Funktionsmaterial in  
verschiedenen Farben erhältlich!   

Individuell gestaltbareIndividuell gestaltbareIndividuell gestaltbareIndividuell gestaltbareIndividuell gestaltbareIndividuell gestaltbare
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Sparkassen-Finanzgruppe

Dies ist ein Beispiel für eine Headline, 
von oben nach unten aufgebaut.

Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-
Finanzkonzept eine ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Ge mein -
sam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zukunfts pläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer
Kreissparkasse und unter www.kskbb.de.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken 
Sie den Unt

erschied

in Ihrer Spa
rkasse.

Filiale Ehningen
� 07034 9388-0


